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IJntereſſantes Urtheil über Napoleon III

Präſident Loubets Gegenbeſuch in Rußland in der erſten Hälfte des
nächſten Jahres

Politiſche Artikel Laboris des bekannten Vertheidigers des Kapitän
Dreyfus

Die Perſönlichkeit Napoleons III
Halle 1 November

Der preußiſche Generaloberſt Frhr v Los der in der Deutſchen
Revue Erinnerungen aus ſeinem Berufsleben veröffentlicht entwirft im
Novemberheft der genannten Monatsſchrift eine bemerkenswerthe Schilderung

des Kaiſers Napoleon III Frhr v Los iſt 1852 53 als junger Offizier
zur preußiſchen Geſandtſchaft in Paris kommandiert geweſen und hat
dann 1863 67 in Paris als Militärattaché der preußiſchen Geſandtſchaft

gelebt Dieſe dienſtliche Beſchäftigung brachte ihn in Verkehr mit dem
Kaiſer und war naturgemäß geeignet ihn über Napoleon ein Urtheil ge
winnen zu laſſen das in hohem Grade Anſpruch auf Beachtung hat

Von der perſönlichen Liebenswürdigkeit und Gutmüthigkeit Napoleons

ausgehend ſchreibt Frhr v Los u a folgendes Er half gern wo er
konnte Er ſpendete ſeine Wohlthaten häufig über ſeine Kräfte über das
Verdienſt ja über die Würdigkeit der Empfänger hinaus Für erlittene
perſönliche Kränkungen hatte er kein Gedächtniß leider auch nicht für die
Fehler derjenigen Perſonen welche ſich ſeines Vertrauens unwerth gezeigt
hatten Seine weitgehende Nachſicht iſt ihm vielfach als Charakter
ſchwäche als Mangel an ſitrengem moraliſchem Gefühl aus
gelegt worden Letztgenannter Punkt war für ſeine Gegner
eine um ſo bequemere Handhabe der Angriffe als ſein eigenes Leben be
züglich ſtrenger Moralität nicht völlig tadellos war Die Stärke des
Willens und der Arbeitskraft war nicht gleichwerthig mit ſeiner geiſtigen
Begabung Eine Auffaſſung des Dienſtes wie ſie den Hohenzollern eigen
war ihm fremd Die Charakterſchwäche und die Unentſchloſſenheit nahmen
beim Kaiſer mit dem Alter und mit den Fortſchritten ſeiner Krankheit zu
Daraus ergaben ſich die Schwankungen ſeiner Staatskunſt welche es ſeinen
vertrauteſten treueſten und beſtbefähigten Gehilfen unmöglich machten die

gehorſamen Werkzeuge des kaiſerlichen Willens zu ſein weil ſein Wille in
den Augenblicken entſcheidender Kriſen am wenigſten erkennbar war Von
der Verſchwörerbeſchäftigung welche ſeine Jugend ausfüllte war dem Kaiſer

Napoleon auf dem Gipfel ſeiner Macht immer eine gewiſſe Neigung für
heimliche Diplomatie hinter dem Rücken ſeiner verantwortlichen Rathgeber
geblieben Die nationalen Eigenſchaften ſeines Volkes richtig erkennend benützte

er ſein ſchauſpieleriſches Talent um ſeinen oft genialen Regierungsmaßregeln
einen den Pariſern gefälligen theatraliſchen Anſtrich zu geben Es iſt dem
Gründer des zweiten Kaiſerreichs ein ungewöhnliches Maß von Begabung

um Frankreich zu beherrſchen nicht abzuſprechen Mittels eines Gewalt

enera
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alle und den

xvxx vxx Jſtreichs zur Herrſchaft gelangt entſchädigte er das Land durch zunehmenden

Wohlſtand und durch die Wiederherſtellung äußeren Glanzes für den
Verluſt politiſcher Freiheit Sowohl auf nationalökonomiſchem wie auf
politiſchem Gebiete entwickelte er einen Jdeenreichthum deſſen unverſiegbare
Quelle ſeine träumeriſche Natur war Aber ſeinen Träumen fehlte für
ihre praktiſche Verwirklichung der Rückhalt weiſer Vorausſicht und ſtarker

Willenskraft Nachdem ſpäter der letzte Reſt ſeines Willens durch körper
liches Siechthum geſchwunden zerplatzten ſeine hochfliegenden Pläne wie
Seifenblaſen So trat allmählich bei ſeinen Würdenträgern an Stelle
des Vertrauens auf die kaiſerliche Herrſchaft eine bedenkliche Unſicherheit
und in der Nation griff eine Unruhe und Unzufriedenheit um ſich
die das Fundament der Dynaſtie untergrub Der Zuſammenbruch
war unvermeidlich ſobald Kaiſer Napoleon durch das Scheitern aller
ſeiner Pläne zum Kampfe mit einer Macht gezwungen wurde deren un
widerſtehlichem Anprall das morſche Gebände veralteter Staatskunſt und

überlebter Wehrverfaſſung nicht mehr zu widerſtehen vermochte War
daher das tragiſche Ende des Kaiſerthums bei Sedan durch die Fehler
und Schwächen Napoleons herbeigeführt und wohl verdient ſo wird ihm
der oft erhobene Vorwurf perſönlicher Feigheit zu Unrecht gemacht Frei
herr v Los bemerkt in dieſer Beziehung Mir haben franzöſiſche mir
nah befreundete Offiziere aus eigener Anſchauung beſtätigt daß der Kaiſer

ſich während der Schlacht inmitten ſeiner Truppen dem ſtärkſten Feuer
ausgeſetzt hat Es iſt begreiflich daß er den Tod geſucht aber der Tod
hat auf dem Schlachtfelde ſeine Launen Nicht immer zeigt er ſich den

jenigen willfährig die ihn ſuchen Was aber den Befehl des Kaiſers an
betrifft in Sedan die weiße Flagge aufzuziehen ſo war er ein Akt der
Menſchlichkeit auf eigene Verantwortung der ihn ehrt

Politiſche eberſtuht
Deutſches Reich

Verlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm in Potsdam geſtern einen Spaziergang Zur Abendtafel waren ge
laden der Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus und Mr Houſton Stewart
Chamberlain Verfaſſer des Buches Die Grundlagen des 19 Jahr
hunderts Heute Vormittag hörte der Monarch von 9 Uhr ab die Vor
träge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee und
des Chefs des Militärkabinetä Zur Mittagstafel waren geladen der
niederländiſche Geſandte van Tets von Goudrian der Botſchafter v Holleben
und der Miniſterreſident in Port au Prince Peldram

Die engliſche Admiralität macht amtlich bekannt daß
Sr königlichen Hoheit dem Prinzen Albert William von Preußen

da er in der deutſchen Reichsflotte zum Admiral befördert ſei auch die
Ehren Admiralſchaft in der britiſchen Flotte verliehen werde Jſt
das irgend eine verſteckte Böswilligkeit oder drücken die Schlafmützen ſo
ſehr auf die Häupter dieſer hohen Behörde daß ſie die drei Vornamen
unſeres Prinzen Heinrich nicht bis zu Ende zu leſen vermocht hat
Getauft iſt der Prinz bekanntlich auf die Namen Albert Wilhelm Heinrich
aber die ganze Welt kennt ihn nur unter dem letzten Namen

Eine bemerkenswerthe Kundgebung veröffentlicht der
Reichsanzeiger Es heißt darin Von der Preſſe werden angebliche

kaiſerliche Aeußerungen über wirthſchaftliche Fragen verbreitet
und beſprochen Wir haben von dieſen Ausſtreuungen bisher keine Notiz
genommen weil die ſog kaiſerlichen Aeußerungen ſo unwahrſcheinlich
klangen daß es ſich nicht verlohnte ſie ernſt zu nehmen Da jedoch aus
den Kommentaren ſelbſt ernſterer Blätter hervorgeht daß ſie die Seiner
Majeſtät in den Mund gelegten Ausſprüche für echt halten ſind wir in
der Lage zu erklären daß dieſe von Anfang bis zu Ende erlogen ſind

Im NebelO C 4
Roman von A C Stürckow

25 FortſetzungSie hieß alles gut Sie war ſo zufrieden aus dieſem
fatalen Zimmer zu kommen Sie gewahrte jetzt erſt ſeinen
troſtloſen Zuſtand

Die Veranda bildete den großen Ausgang von der Halle
nach dem Parke hin Der rechte und linke Flügel des mächtigen
Hauſes waren dort derart vorgebaut daß die Veranda trotz
ihrer großen Tiefe noch lange nicht die Faſſade der Seiten
theile erreichte

Katharina ſaß in einem leichten Korbſtuhle und ſah in das
regengepeitſchte Blätterdickicht des wilden Weines hinein der
ſeit mehr als hundert Jahren dieſen glasbedeckten Raum deckte
Wenn die Blitze zuckten ſah man den tiefgrauen Himmel den
ſtrömenden Regen die windgedrückten Kronen der alten Bäume
draußen die Zweige der Sträucher in wilder Bewegung
alles geiſterhaft drohend ringend kämpfend

Ja kämpfend wie alles Erſchaffene
Denn das Leben war ein Kampf
Katharina prüfte ihre Waffen und nahm ſie zur Hand

Eine Wiederholung der Scene von vorhin durfte niemals
ſtattfinden Sie brannte ſie wie eine unerträgliche Schmach

Bert
Er wandte ſich ihr ſofort zu Auf dem vorderen Veranda

geländer im Halblichte ſitzend hatte er den Gang des Gewitters
beobachtet

Gert wäre es nicht gut wenn wir heute noch die Geld
angelegenheit durchſprächen

Ganz wie Du befiehlſt
Sie ſah daß er verletzt und ſehr angegriffen war Ohne

Unterlaß hatte der Arzt Schonung für ihn gefordert und ſie
die ihn in der Krankheit wie ihr Geſchöpf betrachtet hatte that
nun alles was ihm ſchaden mußte

Nachdruck verboten

Jhre Hände ſanken herab Jhre Waffen wurden ſtumpf ehe
ſie gebraucht worden

Jhre Stimme klang beinahe demüthig
Gert ich wollte Dich bitten die Verwaltung der Summen

zu übernehmen von denen ich Dir erſt ſprach Verfüge über
die Zinſen ganz nach Deinem Gutdünken ſie ſind nur für
Deine Verwendung beſtimmt Da wir ſchwerlich viel für
unſeren Lebensunterhalt verbrauchen werden kannſt Du in
Voerde alle Verbeſſerungen durchführen alle Neueinrichtungen

treffen zu denen Du Luſt haſt Jch freue mich daß Dir da
für ausreichende Mittel zu Gebote ſtehen

Er verließ ſeinen Platz und kam zu ihr an den Tiſch tiefen
Ernſt in den Zügen

Wer hat Dein Vermögen ſo lange verwaltet Katharina
Jch felbſt
Und warum willſt Du von dieſer Gepflogenheit abgehen

Sie zögerte einen Augenblick Weil ſeine richtige Ver
waltung eine Laſt iſt der ich mich nicht gewachſen fühle Jch
bin ihrer ſehr müde

92

Das allerdings ändert die Sache Jch ſtehe alſo in jeder
Beziehung zu Deiner Dispoſition Was Voerde anlangt ſo
hat es bekommen was es braucht Hinein wird nichts weiter
geſteckt Jch danke Dir jedoch für Deinen guten Willen

Sie ſah ihn ungläubig an Die Jahre waren ſchlechte
Du ſelbſt haſt es mir geſagt

Jch bin immer noch durchgekommen ohne das Gut herunter
zuwirthſchaften Jch habe ja ſogar gewagt mich daraufhin
zu verheirathen Allerdings ohne eine Ahnung des Mißver
hältniſſes unſerer gegenſeitigen pekuniären Lage Der Zuſchnitt
Deines Hausweſens in Wiesbaden Dein ganzes Auftreten dort
was Du für Voerde an Wünſchen äußerteſt ließen mich an
ein nur beſcheidenes Vermögen Deinerſeits glauben Denn
das alles war einfach Die heutige Entdeckung demüthigt mich

Sie wollte ihm erzürnt ein hartes Wort zuſchleudern Aber
ſie bezwang ſich wieder

Du biſt in meinem Elternhauſe geweſen Jch bin eine
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Der Prinzregent von Bayern hat wie eine jetzt veröffent
lichte Urkunde beſagt zur dauernden Erinnerung an den langfährigen und
regelmäßigen Beſuch von Berchtesgaden ſowie zur Erinnerung an
ſeinen 80 Geburtstag eine Wohlthätigkeitsſtiftung von 10000
Mark zu Gunſten der Gemeinden Berchtesgaden Salzberg Samſau
Schönau und Königſee errichtet Die Stiſtung führt den Namen Prinz
regent Luitpold Stiftung für arme Kinder Es ſollen alljährlich am
1 November durch den Bezirksamtmann von Berchtesgaden fünf Kinder
bedürftiger und braver Eltern in jenen Gemeinden je 50 Mk in Form
eines Sparkaſſenbuchs erhalten Die Kinder ſollen nicht unter fünf und
nicht über neun Jahr alt ſein

Der von dem Biſchof Benzler dem Kaiſer geleiſtete Hul
digungseid hatte wie die Germania jetzt auf Grund zuverläſſiger
Erkundigung feſtſtellt folgenden Wortlaut Jch ſchwöre und verſpreche
zu Gott auf die heiligen Evangelien Sr Majeſtät dem Deutſchen Kaiſer
Treue und Gehorſam zu wahren Jch verſpreche auch weder im Jnlande
noch im Auslande ein Einverſtändniß zu pflegen einer Berathung bei
zuwohnen oder eine Verbindung zu unterhalten welche der öffentlichen
Sicherheit gefährlich ſein könnten Und ſollte ich innerhalb meiner Diöceſe
oder anderswo etwas von einem Anſchlage zum Nachtheil des Staates er
fahren ſo werde ich es zur Kenntniß der Regierung bringen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts hat ſich jetzt
über die Frage zu welchem Zwecke der Kopf des Mörders des Ge
ſandten v Ketteler aus China nach Deutſchland geſchafft wurde in
einem Schreiben wie folgt geäußert Euer Hochwohlgeboren theile ich
unter Bezugnahme auf das an das Stationskommando Wilhelmshaven
gerichtete Telegramm vom 19 Oktober ergebenſt mit daß dasſelbe hier
abgegeben iſt Unter Hinweis auf die Euer Wohlgeboren Seitens des
Stationskommandos erfolgte Benachrichtigung vervollſtändige ich dieſelbe
dahin daß der Kopf des Mörders des Freiherrn v Ketteler von einem
Arzt privatim zu eigenen wiſſenſchaftlichen Zwecken und in der Abſicht
mitgebracht iſt ihn dem Pathologiſchen Jnſtitut zu übergeben Eine Be
richtigung der Gerüchte daß der Kopf Seitens der Behörde nach Deutſch
land transportiert worden ſei wünſchenswerth

JIn dem Aufruf der Breslauer Profeſſoren die wie
geſtern gemeldet ſich der Anti Alkoholbewegung angeſchloſſen haben
heißt es u Kommilitonen Wir denken nicht daran Euch die ſtu
dentiſche Fröhlichkeit und das damit verbundene Trinken und
Singen verkümmern zu wollen Nur vor der Unmäßigkeit in geiſtigen
Getränken müſſen wir Euch warnen Die Verführung dazu iſt groß der
Schaden für Geiſt und Körper nicht wieder gut zu machen Fragt nur
Eure Medizin ſtudierenden Kameraden die deren Folgen in den Kliniken
ſehen Wer ſich betrinkt macht ſich unfrei Duldet keinen Trinkzwang
in welcher Form er immer geübt werden möge Der Trinkzwang iſt eine
Unſitte Schämt Euch uicht ſondern im Gegentheil ſetzt Eure Ehre
darein Euch zu widerſetzen Das Trinken iſt kein Sport nichts an ſich
Rühmliches oder Nützliches der Wetteifer andere darin zu übertreffen des
Studenten unwürdig Trinkduelle auszufechten überlaßt den Schnaps
trinkern welche oft genug ihr Leben dabei aufs Spiel ſetzen Trinkt nicht
vor gethaner Tagesarbeit Es iſt wiſſenſchaftlich erwieſen daß jedes
geiſtige Getränk auch in kleinen Gaben die Aufmerkſamkeit des Gehirns
herabſetzt Deshalb iſt auch der Frühſchoppen zu verdammen Duldet
ihn nicht in Euren kameradſchaftlichen Vereinigungen Kommilitonen
Sollen die Hoffnungen welche Jhr ſelbſt Eure Familie der Staat auf
Euch ſetzen nicht getäuſcht werden ſo beachtet unſere ernſte Mahnung
Hütet Euch vor dem unmäßigen Alkoholgenuß

An die deutſche evangeliſche Gemeinde in Shanghai
hat wie die Nordd Allg Ztg meldet der Kaiſer am 26 ds Mts
zu der am 27 ds Mts begangenen Feier der Einweihung ihrer
Kirche folgendes Telegramm gerichtet Mit Meinen Segenswünſchen
zum Kirchweihfeſte ſtifte Jch der deutſchen evangeliſchen Gemeinde in
Shanghai für ihr Gotteshaus ein Altarfenſter Dem Andenken Meines
Geſandten Freiherrn v Ketteler gewidmet mahne das Geſchenk die Ge
meindegenoſſen ihrem chriſtlichen Glauben und Vaterlande treu zu ſein
bis in den Tod Generalkonſul Knappe antwortete Eurer Majeſtät
ſprechen die Deutſchen Shanghais ihren allerunterthänigſten Dank für
das allergnädigſte Gedenken und die Stiftung eines Altarfenſters für das

Gerdes Der Reichthum meiner Familie ſtammt von meiner
Mutter her

Sein Geſicht verfinſterte ſich tief Aachen iſt weit ich
kannte die finanzielle Lage Deiner Familie nicht ebenſo
wenig wie ich ſie heute kenne Jch ſah dort den außerordent
lichſten Luxus Du ſelbſt aber betonteſt daß er die Geſchmacks
richtung und Lebensgewohnheit Deiner Stiefmutter ſei die ich
demnach für die Beſitzerin des dazu erforderlichen Vermögens
halten mußte Jch verſtehe nicht warum Du mir damals nicht
die ganze Sachlage mittheilteſt

Sie ſchwieg
Bitte Katharing erkläre mir das

Der ſtrenge Ernſt ſeiner Forderung erſchreckte ſie unwill
kürlich Es klang als ſtünde ſie unter ſchwerer Anklage vor
Gericht

Jch habe nicht daran gedacht Auch erſchien es mir gleich
gültig

Sein forſchender Blick konnte ihm nur beſtätigen daß ſie
damit die Wahrheit ſprach

Du hielteſt dies Rieſenvermögen damals nicht einer Er
wähnung werth Wie iſt das möglich

Weil ich nie am Gelde gehangen habe Es war mir zu
ſehr Nebenſache Glück bindet ſich nicht an ſeinen Beſitz

Nein wahrhaftig nicht Denn ſonſt müßteſt Du aus
bündig glücklich ſein Aber Deine ganze Art beweiſt daß Di
es nicht biſt Ehe Du in dieſes Haus trateſt habe ich Dich
anders gekannt Katharina Mit Dir iſt ein trauriger Wandel
vor ſich gegangen Meine Krankheit koſtete Dich unendliche
Mühe Anſtrengung Ueberwindung

Aber ich bitte Dich Gert
Laſſen wir die Höflichkeitsphraſen und bleiben wir bei der

Wahrheit Jch weiß was ich ſah Du haſt eine opfermuthige
Natur ich ſchulde Dir viel Dank das ändert aber nicht
daß es Dir eine pflichtgemäße Zwangslage wurde die Du nur
ſchwer ertrugſt Sie hat Dich mir gegenüber in ein Steinbild
verwandelt
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Seite 2 Sonnabend
ſoeben eingeweihte Gotteshans aus geloben gleichzeitig der kaiſerlichen
Mahnung ſtets eingedenk zu ſein und verſprechen unverbrüchliche Treue
in jeder Lage bis zum Tode

Die Frage wie es mit den Analphabeten im preußiſchen
Heere ſtehe wird durch folgende Statiſtik beantwortet Die Ueberſicht
über die Zahl der bei dem Landheere und bei der Marine in dem Etats
jahre 1900 eingeſtellten preußiſchen Mannſchaften mit Bezug auf ihre
Schulbildung wird jetzt veröffentlicht Danach waren mit Schulbildung
158 976 und ohne 156 Mannſchaften eingeſtellt Der Prozentſatz der
preußiſchen Analphabeten betrug alſo 0,10 während er ſich noch im Jahre
1880/81 auf 2,37 belief Beim Landheere ſtellte ſich der Prozentſatz im
Jahre 1900 auf 0,19 bei der Marine auf 0,03 Für die Analphabeten
der Marine kamen nur die Provinzen Oſtpreußen und Pommern in
Betracht während beim Landheere nur die Provinzen Brandenburg und
Hannover und Hohenzollern keine Analphabeten aufwieſen Jm Uebrigen
entfielen auf Oſtpreußen 0,24 Weſtpreußen 0,47 Pommern 0,01 Poſen
0,32 Schleſien 0,17 Sachſen 0,02 desgleichen Schleswig Holſtein und
Weſtfalen Heſſen Naſſau 0,5 und Rheinprovinz 0,3 Proz

Greifoewald 31 Oktober Eine Proteſtverſammlung zur
Abwehr der Schmähungen des engliſchen Miniſters Chamberlain
welche dieſer in ſeiner kürzlich zu Edinburg gehaltenen Rede beſonders
gegen deutſche Kriegführung von 1870 71 zum Ausdruck brachte hat
eine große Anzahl Profeſſoren aller Facultäten Greifswald dort zu heute
Abend einberufen Wie verlautet werden ſich dieſem Vorgehen demnächſt
auch andere deutſche Univerſitäten anſchließen

Frankreich
Loubets Reiſe nach Rußlaud

Paris 31 Oktober Die Verhandlungen über die Reiſe Loubets
haben nach längerem Hin und Her nunmehr zu einem greifbaren Abſchluß
geführt Die franzöſiſche Regierung welche die Reiſe vor den Neuwahlen
im Mai wünſcht legte dem ruſſiſchen Hofe nahe daß Loubet während
der Faſtenzeit wo der Zar Moskau zu beſuchen pflegt auf einem
Kriegsſchiffe in Libau eintreffe und mit dem Zaren nach Moskau komme
Libau iſt in dieſer Jahreszeit der einzige eisfreie Hafen Rußlands Jn

Petersburg zeigte man jedoch Bedenken gegen die Wahl des Zeitpunktes
welcher der nationaliſtiſchen Preſſe Anlaß geboten hätte die Reiſe Loubets
als Wahlmanöver zu kompromittieren man ließ darum nach Paris ant
worten daß die Faſtenzeit nicht gerade geeignet ſei zum Beſuch und daß
die Reiſe Loubets ſich im Sommer etwa im Juni bequemer und feſt
licher arrangieren laſſe Jn Paris reſignierte man ſich in Folge deſſen
auf den Juni und denkt daran daß Loubet in Kronſtadt lande und
Petershof und Moskau beſuche um ſich in Kronſtadt oder Libau wieder
einzuſchiffen wie der Zar Paris vermied ſo würde alſo Loubet Peters
burg fernbleiben Durch Vertagung der Reiſe bis nach den Kammer
wahlen geräth die Regierung in einige Verlegenheit wegen der Zuſammen
ſetzung der Gefolgſchaft Loubets denn wenn die jetzige Regierung unter
liegt kann Waldeck Rouſſeau Loubet nicht begleiten andererſeits
würde man gern den Präſidenten der Republik von den Präſidenten des
Senats und der Kammer begleitet ſehen wenn Sicherheit wäre daß die
neue Kammer ſich Briſſon zum Vorſitzenden erwählt an Stelle des bei
den Republikanern mißtrauiſch angeſehenen Deschanel

Politiſche Artikel Labori s
Labori bekanntlich der ehemalige Vertheidiger des Kapitän Dreyfus

veröffentlicht in dem von ihm geleiteten ausgezeichneten Blatte Grande
Revue ſeinen erſten politiſchen Artikel unter der Ueberſchrift Le mal
politique et les partis Labori erklärt die Affäre Dreyfus für ab
geſchloſſen ſie ſei weniger durch die Amneſtie beendigt als dadurch daß
Dreyfus die Begnadigung angenommen habe Labori bedauert die von
der Familie Dreyfus und von deren Advokaten Demange befolgte Taktik

Jn dem Augenblick ſchreibt er als man im Namen des Angeklagten
auf Zweifel an ſeiner Schuld plädierte als der Verurtheilte auf die
Reviſion verzichtete um die Begnadigung zu erhalten war die Affäre
Dreyfus in dem was ſie Großes Allgemeines Menſchliches hatte beendet
Labori der wie man ſeit langem wußte zur Familie Dreyfus keinerlei
Beziehungen mehr haben will erklärt es für begreiflich daß Dreyfus ſeine
Freiheit einer legalen Rehabilitierung vorzog bemerkt aber ſelbſt die

ehabilitierung würde jetzt nicht mehr die Bedeutung eines univerſalen
Ereigniſſes haben Alfred Dreyfus hat aufgehört ein Programm zu ſein
Dann entwickelt Labori ſeine politiſchen Jdeen und erzählt daß er vor der
Affäre ein Parteigenoſſe Méline s war der in der Affäre die meiſte Schuld
von Allen trage Er kritiſiert ſcharf die Regierung Waldeck
Rouſſeau s obgleich er zugiebt daß die Republikaner am beſten
thäten ihn zu unterſtützen und plädiert ſchließlich für die Bildung einer

nenen großen demokratiſchen Partei oder die Um
wandelung der ſozialiſtiſchen Gruppe Jauré s in eine Partei mit
weniger beſchränktem Programm J

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 31 Oktober Wenn man ſich gegenwärtig hält daß der
engliſche Generaliſſimus vermöge der Beherrſchung ſämmtlicher
Telegraphenlinien ſeine Kriegsberichte ganz nach ſeinem Geſchmack
abfaſſen und alles ſeinen Wünſchen Widerſtrebende ohne weiteres unter
drücken kann dann gewinnt man aus dem vorliegenden Nachrichtenmaterial
Tag für Tag die Ueberzeugung daß die Engländer in Südafrika
gar nichts mehr zu leiſten vermögen Kommt dann auf Umwegen
mal ein wahrheitsgetreues Telegramm über die Vorgänge auf dem Kriegs
ſchauplatze dann braucht man thatſächlich nicht zu beſorgen daß auch ein
ſolches Uebertreibungen und zwar nun zu Gunſten der Buren enthalte
Die Buren ſind eben faſt immer die Angreifer und auch die erfolgreichen
Kämpfer wenn ſie auch in der Mehrzahl der Fälle ſchließlich den Rückzug
antreten Jhnen iſt es einerlei wo ſie ſtehen ſie haben nur daran ein
IJntereſſe den Engländern möglichſt große Verluſte zuzufügen und Waffen

und Munition zu erbeuten Das iſt jüngſt dem Burengeneral Delarey
wieder in vollkommenem Maße geglückt Er hat im weſtlichen Transvaal
einen glänzenden Sieg über die Truppen des vom Modderfluß bekannten
Lord Methuen davongetragen Englands letzte Reſerve die
Kavallerie Brigade in Alderſhot geht Mitte November nach Süd
afrika Das ſind allerdings noch nicht volle 1000 Mann Ehe weitereVerſtärkungen entſendet werben können werden mindeſtens noch 6 Monate

vergehen Kitchener hat aber ausdrücklich Truppen gefordert die reiten
können und nicht erſt in Südafrika reiten lernen ſollen Da blieb nichts
anderes übrig als das Opfer der letzten Reſerve Vom Schießen hat
Lord Kitchener nichts geſchrieben darauf ſcheint es gar nicht mehr
anzukommen

Ein Mitglied der Burengeſandtſchaft in Brüſſel hat vor kurzem
erzählt Bei uns drunten iſt jetzt Sommer Gott hat uns ein Zeichen
gegeben daß er unſer ſchwergeprüftes Volk nicht verläßt Sehen
Sie hier und er zog ein ſtark angegriffenes Stück Papier hervor hier
ſchreibt mir mein Sohn der noch mit Botha im Felde ſteht daß am
15 September an dem Tage als das Ultimatum Kitcheners ablief das
ſämmtliche Buren die ihre Waffen nicht niederlegen für Rebellen erklärt
und mit dem Tode oder Verbannung bedroht plötzlich in ganz Süd
afrika Regen gefallen ſei Drei Tage hat der Regen gewährt und
nun wächſt Gras in Hülle und Fülle im Lande für die Pferde der Buren
Jn kurzer Zeit ſind die ausgehungerten Thiere wieder fett und dann gehtes im Galopp auf den Feind Gott iſt mit uns riefen auch die Buren

die wankend geworden waren als ſie den Regen fallen ſahen und neuer
Kriegsmuth belebt jetzt ihre Reihen Ja ein Volk mit dieſem felſen
feſten Glauben iſt unbeſiegbar

Aus der Amgebung
Eisleben 31 Oktober Zahlungsſtockung Die Wittwe

Eliſabeth Simon zeigte an daß ſie nicht gewillt ſei das Geſchäft ihres
verſtorbenen Mannes fortzuſetzen daß ſie vielmehr ihren Schwager be
auftragt habe das werthvolle Grundſtück freihändig zu verkaufen Die
Gläubiger wurden gebeten ein Konto Korrent zur Klarlegung der Situation
einzuſenden Nunmehr erbietet ſich der erwähnte Schwager die Forderungen
mit 40 Proz aufzukaufen Die Paſſiven betragen 138479 Mk denen
26868 Mk Aktiven gegenüberſtehen

Mücheln 30 Oktober Aus Unvporſichtigkeit die Mutter
erſchoſſen Jm benachbarten Dorfe Schmirma wollte der 17jährige
Sohn des Gutsbeſitzers Galander ſein Gewehr für den morgenden Tag
zur Jagd herrichten und kam damit in die Wohnſtube an den Tiſch an
dem Eltern und Geſchwiſter ſaßen Die Mutter machte dem Sohne Platz
auf einmal entlud ſich das noch mit einer Patrone verſehene Gewehr Der
Schuß traf die danebenſtehende Mutter in den Oberſchenkel Der nach
einiger Zeit herbeigerufene Arzt fand eine Sterbende vor So iſt wieder
einmal durch Unvorſichtigkeit mit Schießgewehren eine ehrenwerthe all
gemein geachtete Familie in tiefſtes Leid geſtürzt worden Möchte man
doch aus dieſem betrübenden Vorfalle endlich Vorſicht lernen

Gatersleben 31 Oktober Vergiftung Als der Gruben
arbeiter Knoche geſtern früh von ſeiner Arbeit nach Hauſe kam und ihm
auf ſein Rufen nicht geöffnet wurde zertrümmerte er eine Scheibe und
ſtieg ein Da bot ſich ihm ein grauenhafter Anblick Seine Frau und
die eine Tochter lagen bewußtlos da während die älteſte Tochter im Alter
von 13 Jahren bereits todt war Man vermuthet daß das Unglück
durch die Coaksgrude entſtanden iſt Den ärztlichen Bemühungen iſt es
gelungen die bereits Bewußtloſen wieder ins Leben zurückzurufen Die
Unterſuchung wird das Nähere ergeben

f Zappendorf 31 Oktober Einbruchsdiebſtahl Als Frau
Schoene heute von einem Ausgange heimkehrte fand ſie die Fenſter ein
geſchlagen vor auch waren die Schlöſſer und Thüren beſchädigt Es ſollen
150 Mk geſtohlen ſein Von den Dieben fehlt jede Spur

Lauuewitz 31 Oktober Ueberfahren Der Arbeiter Albert
Schwalbe wurde vorgeſtern von einem beladenen Rübenwagen über
fahren und erlitt eine Quetſchung des linken Fußes ſowie des Rückens

b Weißſzenfels 31 Oktober Städtiſches Jn der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten wurde die Gründung einer eigenen Kaſſe
für die Wittwen und Waiſenverſorgung der ſtädtiſchen Beamten beſchloſſen
Zur Deckung der Koſten ſollen 6 Proz des penſionsfähigen Einkommens
erhoben und den Sparkaſſenüberſchüſſen entnommen werden Die ſtädtiſchen
Beamten waren bisher bei der Provinzialkaſſe verſichert was der Stadt
viel Geld gekoſtet hat Auf Antrag des Magiſtrats ſollen Nothſtands
arbeiten Pflaſterung verſchiedener Straßen u dergl vorgenommen werden
da die Arbeitsloſigkeit im kommenden Winter por ausſichtlich ſehr groß
werden dürfte Auf Koſten des Eiſenbahnßskus ſoll der Bau einer weitern
Saalebrücke vorgenommen werden

Weißenfels 31 Oktober Arges Mißgeſchich hatte ein
hieſiges Brautpaar Daſſelbe hatte auf dem hieſigen Standesamt zw cks
Eheſchließung das Aufgebot rechtzeitig beantragt um am nächſten Sonn
abend in den Stand der Ehe einzutreten Als nun die jungen Leute
vorgeſtern behufs Eheſchließung auf das Standesamt kamen fand ſich
zum Schrecken des Paares und nicht minder zu dem des Beamten daß
das Aufgebot aus Verſehen nicht ausgehängt war Da daſſelbe nun
mehr erſt noch 14 Tage ausgehängt werden muß ſo kann das Paar nun
erſt nach Ablauf dieſer Friſt getraut werden Es kann ſich wohl ein jeder
ausmalen welche Verwirrung durch dieſes Verſehen entſtanden iſt

Leifzling 31 Oktober Leichenfund Geſtern wurde vom
Fiſchermeiſter Br Beyer hier in der Nähe der hieſigen Fähre die Leiche
einer etwa 23 Jahre alten weiblichen Perſon aus der Saale gezogen
Man vermuthet daß es die Leiche der in Naumburg ins Waſſer ge
gangenen Wirthſchafterin Heyck ſei

Naumburg 31 Oktober Eiſenbahnunfall Als geſtern
Mittag kurz vor 12 Uhr der Güterzug von hier nach Teuchern fuhr
rannte beim Uebergange in der Schönburger Straße die Lokomotive
mit dem Jauchenwagen des Oekonomen Kaſch zuſammen und beſchädigte
den Hinterwagen ſehr ſtark

Erſchreckt ſah ſie auf ſeinen unerbittlich und ruhig ſprechenden
Mund

O nicht doch das iſt ja ſchrecklich
Aber wahr leider nur zu wahr Du biſt mit anderen

Erwartungen hergekommen Du kannſt es nicht leugnen Jch
weiß nicht mit welchen Aber ich weiß daß ich Dich enttäuſcht
habe vielleicht durch das Leben in Voerde die Verhältniſſe
hier

Nein durchaus nicht Sie ſind ſo wie ich ſie mir wünſchte
Du irrſt vollkommen
Gut dann bin ich es alſo allein gegen den ſich Deine

Averſion richtet Darin irre ich nicht Du durchſchneideſt jeden
Leitungsdraht von mir zu Dir wir ſind weiter nichts als
zwei Fremde die in einem Hauſe möglichſt weit auseinander
untergebracht leben denſelben Namen tragen ſich mit großer
Höflichkeit begegnen und nach außen hin dieſelben Jntereſſen
repräſentieren Kannſt Du mir ſagen warum es ſo iſt

Er wartete eine Minute auf ihre Antwort Sie blieb aus
Nicht für eine Welt hätte ſie vermocht ihm die Wahrheit zu
ſagen Glühende Röthe brannte wie loderndes Feuer auf
ihrem Geſichte ihr Haupt war geneigt Verwirrung und tiefe
Scham malten ſich in ihren Zügen hielten ihre klaren Augen
geſenkt

Plötzlich ſtand Gert dicht neben ihr beugte ſich weit zu
ihr hinab

Was iſt das raunte er leiſe mit erſtickter Stimme
meine unſelige Ahnung Du liebſt einen anderen

Jch will die Wahrheit wiſſen ich habe ein Recht darauf
Du mußt es mir ſagen Du mußt
Seiner maßloſen Erregung kam ihr maßloſes Befremden

gleich Kein Beleidigtſein nur Staunen tiefes Staunen
machte ſie momentan athemlos Jhr Blick groß voll und
klar legte ſich wie eine kühlende Hand über ſein erhitztes Weſen

Wenn das der Fall wäre Gert ſo ſäße ich nicht an dieſer
Stelle nie würde ich Dein Haus betreten haben Die Ehre

eines Namens iſt ein Heiligthum an dem ich nicht freveln
möchte Gott ſchütze mich davor

Er richtete ſich auf und athmete tief
Jch bitte Dich dann heute ein zweites Mal um Ent

ſchuldigung Katharina Vielleicht wird ſie Dir leichter wenn
Du die ſchiefe Lage bedenkſt in der ich zu Dir ſtehe Du
willſt ſie beibehalten wiſſen willſt weiter ein ungelöſtes
Räthſel bleiben O Du brauchſt nicht zu erſchrecken
ich bin nicht gewaltthätig ich beſcheide mich Jch würde
mich verachten wenn ich irgend einen Zwang auf Dich aus
üben wollte Du biſt ſo frei wie Du es zu ſein wünſcheſt
Beruhigt Dich das

Ja Gert vollſtändig Jch danke Dir
Er lachte ſchneidend auf Ausgezeichnet Was gäbeſt

Du wohl darum wenn Du Deine volle Freiheit zurückkaufen
könnteſt Leider geſtatten die Geſetze nur eine Scheidung auf
Grund gegenſeitiger unüberwindlicher Abneigung Du ſiehſt
von meinem Standpunkte aus der ſeit Wiesbaden noch immer
der gleiche iſt kann ich Dich beim beſten Willen nicht zu noch
größerem Danke verpflichten Aber wiſſen möchte ich wie Du
Dir unſer ferneres Zuſammenleben denkſt

Er hielt ihr ſelbſt das Meſſer hin mit dem ſie ihre Be
ziehungen ſo auseinander ſchneiden konnte daß nur das
Aeußerliche blieb

Und ſie that es ohne Beſinnen
Kurz ſachlich annehmbar präziſierte ſie ihre beiden Sätze

Gemeinſame Arbeit Gemeinſame Kaſſe Beides in ſeiner
Hand ruhend

Er hörte ihr ſehr ruhig und ſehr aufmerkſam zu
Jch verſtehe jetzt Du wünſcheſt ein vollſtändig kauf

männiſches Zuſammengehen Du bringſt das Kapital ich das
Arbeitsfeld mit Es iſt ein Kompagnongeſchäft Jch bin er
ſtaunt über Deinen kühlen Geſchäftsüberblick die geſchickte Art
mit der Du Dich in Deine Rolle hineinfindeſt Warſt Du
immer ſo umſichtig und ſo lebensklug Katharina
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Köthen 31 Oktober Vom Seminar verwieſen Aufſehen

erregt hier die vorgeſtern durch Verfügung der Regierung rechtskräftig ge
wordene Ausweiſung von neun Seminariſten vom hieſigen herzoglichen
Landesſeminar Den Betreffenden wird zum Vorwurf gemacht Abends
und Nachts noch Ueberſteigen der Einfriedigung das Seminargebäude ver
laſſen und Kneipen e beſucht zu haben Unter den Entlaſſenen befinden
ſich fünf Seminariſten der erſten Klaſſe die kurz vor der Abgangsprüfung
ſtanden einer beſuchte die 2 Klaſſe drei die 4 An dieſen Vergehen gegen
das Jnternat ſollen noch mehrere Zöglinge betheiligt ſein die aber für
diesmal noch mit einem ſtrengen Verweiſe davonkamen Seit Beſtehen
des Seminars iſt ein derartiger Fall noch nicht vorgekommen die letzte
Entlaſſung im Jahre 1891 betraf einen Seminariſten der unter ſeinen
Mitſchülern ſozialdemokratiſche Jdeen verbreitete

Bernburg 31 Oktober Tine ergötzliche Jagdgeſchichte
trug ſich dieſer Tage in der Umgegend zu Während einer Treibjagd hatte
ein Theilnehmer auch nicht ein Häslein ums Leben gebracht Schon neigte
ſich das Tagesgeſtirn erheblich nach Weſten als endlich in unmittelbarer
Nähe des unblutigen Nimrods mit verminderter Geſchwindigkeit ein
Haſe auftauchte Obwohl es ſich um die letzte Kraftanſtrengung des ſchwer
angeſchoſſenen Wildes handelte zielte unſer Jägersmann auf den ſicher
erſcheinenden Braten obſchon ein Treiber ſich eben anſchickte das arme
Häslein bei den Löffeln zu nehmen Der Treiber die Abſicht des Jagd
theilnehmers bemerkend rief dieſem zu Schießen Sie man nich ſonſt
krieg ich den Haſen im Leben nich Unter ſchallender Heiterkeit der Um
ſtehenden gab der Schütze ſeine mörderiſche Abſicht auf und der Treiber
konnte die ſeinige ohne Schwierigkeit ausführen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 November
Bekanntmachung

Montag den 4 November 1901 keine Stadtverordneten Sitzung
Halle a den 1 November 1901

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Oeffentliche Anlagen Die ſtädtiſchen Anlagen bedecken eine
Fläche von rund 30 Hektar Jm vergangenen Rechnungsjahre wurden
in den Anlagen der Poſtſtraße der alten Promenade des AußenGottes
ackers an der Magdeburgerſtraße die Raſenflächen umgearbeitet mit guter
Erde verbeſſert ſorgſam planiert und neu beſäet Desgleichen wurden die
ausgedehnten Flächen der Böſchungen an den beiderſeitigen Rampen der
Peißnitzbrücken planiert beſäet und mit Fichtengruppen bepflanzt Jn den
Pulverweiden Anlagen wurde mit der Erdbewegung auf der Jnſel im
Eisbaſſin begonnen Jn den Anlagen der früheren Vororte wurden die
nöthigſten Arbeiten durchgeführt um denſelben ein beſſeres Anſehen zu
geben Die Vorräthe der Baumſchule auf dem Südfriedhof mußten da
die Flächen zu Beerdigungszwecken gebraucht wurden geräumt und auf
neuem Terrain wieder gepflanzt werden Hierbei wurden mehrere Hundert
Alleebäume ſowie 26000 Sträucher und einige Tauſend Stauden verſetzt
Mit Alleebäumen neu bepflanzt wurden der Canengerweg die äußere
Mansfelderſtraße die Rampen der großen Peißnitbrücke die Kronprinzen
ſtraße die Roonſtraße eine Seite der Hohenzollernſtraße die Kaiſerſtraße
die verlängerte Deſſauerſtraße die Bertramſtraße und der Schulhof
an der Kloſterſtraße Nachgepflanzt in den alten Alleen an Stelle ab
geſtorbener Alleebäume wurden 150 Alleebäume Die Zahl der ſtädtiſchen
Alleebäume iſt auf rund 9000 angewachſen Jn den Anlagen wurden
rund 6000 Stück Sträucher nachgepflanzt um entſtandene Lücken wieder
zu füllen Die Ausgaben für die öffentlichen Anlagen betrugen im lehten
Jahre 76652 Mk

Stadtverordnetenwahlen Jn einer geſtern Abend abgehaltenen
Verſammlung der Wähler der II Abtheilung in Giebichenſtein wurde über die
Aufſtellung eines Kandidaten berathen Von dem Bürgerverein ſowie dem
Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord wurde gemeinſam die Wahl
des Herrn Oberlehrer a D Rienau vorgeſchlagen Die Verſammlung
lehnte denſelben aber gegen eine Stimme ab weil derſelbe unter Ueber
reichung eines Krankheitsatteſtes bereits um Entbindung von dem Amte
als Armenpfleger gebeten haben ſoll Bei der folgenden Zettelabſtimmung
entfiel auf die Herren Gaſtwirth Lüderitz und Rentner Wächter die
gleiche Stimmenzahl weshalb zu einem zweiten Wahlgange geſchritten
werden mußte Jn dieſem erhielt Herr Wächter eine kleine Mehrheit

Kirchenheizung Die Marienkirche wird vom nächſten Sonn
tage ab wieder in gewohnter Weiſe geheizt

Halleſcher Lehrerverein Der Herr Vorſitzende entrollte zunächſt
ein Bild der Beſoldungs Angelegenheit der hieſigen Lehrer vom Jahre 1886
ab die nunmehr durch Neuregelung auf längere Zeit ihren Abſchluß ge
funden hat und mit dem 1 April k Js in Kraft tritt Er gab der
Freude Ausdruck über das wohlwollende Verhalten der beiden ſtädtiſchen
Kollegien Der Kunſtſalon von Aßmann ladet die Lehrerſchaft zu
der Ausſtellung von Steinzeichnungen ein und empfiehlt einen vorzüglichen
preiswerthen Wandſchmuck für Schule und Haus Der Jugendſchriften
Ausſchuß unter Vorſitz des Herrn Stock hat ſich konſtituiert und iſt
beſchäftigt mit Aufſtellung eines Weihnachts Kataloges der nach Fertig
ſtellung veröffentlicht werden ſoll Die wiſſenſchaftlichen Vorträge des
Herrn Profeſſor Uphues über Syſtem und Geſchichte der Pädagogik
finden Freitags von 8 Uhr in der Univerſität ſtatt Herr Profeſſor
Kirchhoff hat einen erdkundlichen Vortrag für den Lehrerverein in Ausſicht
geſtellt Ein ausführlicher Bericht über die Verſammlungen des Pro
vinzial Peſtalozzi und des Provinzial Lehrerverbandes zu Aſchersleben
beſchloß die Verſammlung Jn der nächſten Sitzung wird Herr Zeichen
lehrer Hertzer als Delegierter des H V für den Kunſterziehungstag
in Dresden eingehend Bericht erſtatten

Jünglingsvereine Der evangeliſche Jünglings und Jugend
verein der St Ulrichsgemeinde veranſtaltete einen Familienabend im

Wintergarten zum Gedenken an die Reformation Dem galt vor allem
wwwwwwwwerwwwowaewoeacCwEwwwe

wie eine Abſcheuliche die dem Hungrigen einen Stein anſtatt
des Brotes reicht

Jch weiß für uns nichts Anderes Beſſeres Wir ſollen
miteinander leben und wollen arbeiten Willſt Du mir nicht
geſtatten das mit Dir zuſammen zu thun

Halt Katharing ſprich hier nicht von einem
Wollen meinerſeits Mein Wollen iſt gebunden ich bin un
frei Unabſichtlich habe ich Dir zuerſt eine Hwangslage bereitet

jetzt bin ich hineingedrängt ſo bitter wie Du überhaupt
nicht ermeſſen kannſt Denn Du weißt nicht was Du mir an
thuſt

Er brach ab
Ein Stillſchweigen trat ein
Eintönig rauſchte der Regen herab ein Nachtvogel ſchrie

mit heiſerem Tone ſein ſchrilles Klagen durch die Luft Ein
zuckender Blitz hatte ſeine Augen geblendet

Gert ſtand draußen im Regen Ueber ſein entblößtes Haupt
rieſelte das kühle Naß in Strömen und kühlte den brennenden
Schmerz ſeines Kopfes Er rang mit ſich und dem Strome
von Worten der über ſeine Lippen fluthen wollte und die
ſchwerſten Anklagen enthielt die ein Mann ſeinem Weibe zu
ſchleudern kann den Vorwurf wiſſentlicher Täuſchung

Katharina erhob ſich müde hoffnungstodt grenzenlos un
glücklich

Deine Entſcheidung Gert
Er wandte ſich überraſcht um Jhre Stimme hatte wie

von Thränen erſtickt geklungen demüthig wie eine Gerichtete
ſtand ſie da alle Qualen die ihn folterten zitterten auch in
ihren bleichen edlen Zügen

Mit ein paar Schritten war er neben ihr ergriff ihre Hand
Eine warme Welle aus dem weiten Meere der Barmherzigkeit
fluthete über ſeine umdüſterte Seele Es ſei alles wie Du es
wünſcheſt Katharina Du leideſt wie ich leide Laß uns
Frieden ſuchen ſo weit er für jeden zu finden iſt

Fortſetzung folgt
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Nr 258 Sonnabend
der Vortrag des Herrn Profeſſor Geneſt über Die Reformation in
Frankreich Anders als die deutſche Reformation der Luther das Siegel
des Duldens aufgeprägt hatte war die franzöſiſche von vornherein kampf
bereit für ihre Exiſtenz Unter Kampf geboren unter Bedrückung und
Verfolgung aufgewachſen war ihre Geſchichte eine Leidens und doch zit
gleich eine Heldengeſchichte Als dann Herrſcherwillkür des Sonnenkönigs
Ludwig XVI und Glaubenshah der Katholiken die Proteſtanten gerasezu
für vogelfrei erklärt hatten da wandten Hunderttauſende von Evangeliſchen
um den unmenſchlichen Verfolgungen zu entgehen ihrem blutdürſtenden
Vaterlande den Rücken Durch die Flucht dieſes edelſten und beſten
Kernes ſeines Volksthums ſei Frankreich wie einſichtige franzöſiſche
Geſchichtsforſcher der Jetztzeit behaupten die tiefſte Wunde geſchlagen die
es jemals empfangen hat Der von lebhaftem Beifall aufgenommene
Vortrag war eingerahmt durch Deklamationen und muſikaliſche Vorträge
des Vereins Zum Schluß wies Oberdiakonus Richter der Leiter des
Vereins auf die Noth der evangeliſchen Miſſionen in China und Süd
afrika hin und forderte die Anweſenden zu thatkräftiger Hilſe auf Der
evangeliſche Jünglingsverein der Neumarkt Gemeinde St Lau
rentins und St Stephanus gedenkt zur Feier des Reformations
feſtes am Sonntag Abend einen Familienabend im großen Saale des
Evangel Vereinshauſes Hotel Kronprinz Abends 71 Uhr abzuhalten
an dem außer gemeinſamen Geſängen Chorlieder und mukaliſche Dar
bietungen ſowie zwei Deklamationen zum Vortrag gelangen ſollen

Am Mittwoch den 6 November Abends 8 Uhr gedenkt der Dom
jugendverein für die Angehörigen ſeiner Mitglieder für die Dom
gemeinde und für alle Freunde derartiger Veranſtaltungen in dem großen
Thalia Feſtſaal Geiſtſtraße einen Familienabend zu veranſtalten Neben

Chorgeſängen Violinvorträgen des Herrn Domkantor Schmidt und einer
Anſprache des Vereinsleiters Domprediger Lic Lang wird vor allem
Herr Geheimer Juſtizrath Crönert einen Vortrag halten über das Thema

Landestrauer Der Verein ſelbſt gedenkt ein deutſches Spiel Treue um
Trene von R Wendlandt aufzuführen

Naturwiſſenſchaftiicher Berein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde nochmals auf die am nächſten Donnerstag 7 November ſtatt
findende Generalverſammlung aufmerkſam gemacht um 8 Uhr Abends
wird eine geſchäftliche Sitzung abgehalten in der wiſſenſchaftlichen Sitzung
werden Vorträge gehalten von Herrn Privatdozent Dr Roloff über die
Ergebniſſe der elektriſchen Fernſchnellbahn Herr Dr Krüger über die
Bindung freien Stickſtoffs durch niedere Organismen und Herr Privpat
dozent Dr Holdefleiß über Krankheiten der Seidenraupe Weiter machte
Herr Prof Dr Luedecke Mittheilung von der Vorgeſchichte eines Dorfes
welches bei der Freilegung des römiſchen Limes ausgegraben iſt Zwiſchen
Ems und Koblenz wurde an der Straße zwiſchen zwei Bächen ein Hügel
angeſchnitten der als Wartthurm erſchien Da zeigte ſich eine Wohnſtätte
die mit einer römiſchen Anſiedelung nichts zu thun hatte Jm Untergrund
fanden ſich die Reſte von etwa tauſend Hütten vvn je 5 Meter Breite und
Länge Die Hütten hatten Fenſter und Thüren gehabt der Fußboden war
mit Einlege Steinen und Eſtricht ausgelegt die Feuerſtätte lag eiwas
tiefer und von ihr führte ein Abzugsloch in die Wand Auch ein niedriger
nur durch Einkriechen zugängkicher Keller war vorhanden Rings um die
Hütten liefen Gräben und Ciſternen die mit waſſerdichtem Thoirbeſchlag
verſehen waren Es fanden ſich in dem Dorfe geringere Fabrikate wie
Handmühlen aus Baſaltlapa Scherben aus der Zeit von 700 Jahren
vor Chriſti Auch Begräbnißſtellen wurden geiunden Das Dorf muß
da mehrere Gräber über einander in verſchiedener Richtung lagen ſehr
lange beſtanden haben Weiter fanden ſich noch Bronce Kugeln und
Knopfbeſatz Eiſen in zwei Lanzenſpitzen mit einem Theile des Holzes und
ein kleiner eiſerner Dolch Welchem Volke die Einwohner angehörten iſt
nicht zu ſagen wahrſcheinſich ſind es Kelten geweſen

Für die Gemeinden St Barthoiomäus und St Petrus
Giebichenſtein und Cröllwitz iſt vom königt Konſiſtorium ein Hilfsprediger

geſandt worden der r zur endgiltigen Feſtſtellung über die kirchliche Be
dienung der Pfarrgemejide Cröllwitz vorläuſig bis zum 1 April 1902
den Geiſtlichen der meinde aushelfen ſoll Der Predigtamtskandidat
Ernſt Maladinskf iſt zu dieſem Zwecke vor kurzem in Magdeburg
ordiniert worden und hat ſein Amt in Giebichenſtein und Cröllwitz um
Mitte vor Mts angetreten

Das Jahresſeſt des Guſtav Adolf Vereins findet diesmal
in der Marienkirche am nächſten Sonntag 3 November als am
Reformationsfeſt um 6 Uhr Abends ſtatt Die Predigt hat Herr Pfarrer
D Kaiſer aus Leipzig übernommen

Guſtav Adolf Frauenverein In der geſtrigen Generalverſammlung
berichtete der Vorſitzende Paſtor Grüneiſen von dem Plane den
Frauenvereinen eine andere Stellung zu den Hanptvereinen zu geben
wodurch beide in lebendigere Beziehung zu einander kämen Der hieſige
Verein iſt dieſer Neuordnung geneigt aber die Verhandlungen darüber
ſind noch nicht abgeſchloſſen Dem Guſtav Adoif Nähverein der in
den Wintermonaten jeden Dienstag Nachmittag in der Bewahranſialt auf
dem Martinsberge für Diaſpora Anſtalten arbeitet und wieder eine nam
hafte Zahl von Kleidungsſtücken an ſolche abgeliefert hat wurde Dank
für dieſe treue Arbeit ausgeſprochen ebenſo den Damen die ſich der Mühe
unterziehen durch Sammelbücher die Einnahmen des Vereins zu er
höhen Aus dieſen Sammelbüchern ſind im letzten Jahre 220,50 Mk
eingegangen die Mitgliederbeiträge ergaben 720,10 Mk Zur Kapitali
ſierung hat der Verein ein Geſchenk von 3000 Mk erhalten deren Zinſen
künftig zu den laufenden Bewilligungen verwendet werden ſollen dazu
kommen kleinere Beträge von zuſammen 84,50 Mk ſo daß einſchließlich
des Beſtandes vom Vorjahre 87,89 Mk eine Einnahme von 4112 99 Mk
zu verzeichnen war Nach Abzug der geſchäftlichen Unkoſten beſonders für
den Nähverein konnten 880 Mk zur Vertheilung kommen wovon 520 Mk
für deutſche Gemeinden und Anſtalten bewilligt wurden der Reſt für die
Diaſpora in Oeſterreich

Stadttheater Am Sonnabend geht zum letzten Male Ein
Wintermärchen von Shakeſpeare in Scene Die Première des Stückes
Ewig Weidlich iſt für Dienstag den 5 November angeſetzt Unſere

Altiſtin Frl Vehnné welche am Mittwoch im Wildſchütz ſo ſehr an
genehm aufgefallen iſt wird am kommenden Sonntag erſtmalig die Partie
der Carmen ſingen

Walhalla Theater Jn dem Spielplan der heute Freitag ſeinen
Anfang nimmt iſt eine hochintereſſante Neuheit vertreten die ſicher Furore
viachen wird Das Mädchen mit dem goldenen Haar Frl Elſa
Brafſſini eine reizende Erſcheinung wie ſie für die Bühne kaum beſſer
gedacht werden kann und die im Beſitz einer wunderbar ſchönen Stimme
iſt deren Schmelz an Weichheit und Schönheit zu den Seltenheiten gehört
Unter den neu engagierten Künſtlerperſonal ſind ferner hervorzuheben
Tlown Ed Zertho die excentriſch akrobatiſchen Jongleure Neil K
Torp die DollarTruppe die ungariſch deutſche Sängerin Frl Rozſika
von Uhornay und Herrn Narciß Mertens

Das Platzconrert ſpielt am nächſten Sonntag Mittags 12 Uhr
die Kapelle des 75 Artillerie Regiments vor der Wohnung des Diviſions
kommandeurs Excellenz v Prittwitz und Gaffron Ecke Advokcten
weg Reichardtſtraße Das Programm lautet Marſch und Chor a d O
Tannhäuſer von Wagner Jubel Oupertüre von C M v Weber

MaienTraum Walzer v Waldteufel Chor und Gebet a d O Zauber
fiöte von Mozart Fanfare militaire von Aſcher

Halleſcher Orcheſter Muſik Verein Die am letzten Sonn
abend abgehaltene Generalverſammlung hat Mittel und Wege gefunden
das Foribeſtehen des alten Vereins auf Jahre hinaus zu ſichern Auch
in dieſem Winter ſollen Orcheſter Concerte der Regimentskapelle die Mit
wirkung von Dilettanten iſt erwünſcht im Saale des Evangeliſchen Ver
einshauſes Kronprinz ſtattfinden Außerdem hat der Vorſtand das
Anerbieten des Dilettanten Orcheſter Vereins auch in dieſem Winter zwei
Dilettanten Abende zu bieten mit Dank acceptiert Die erſten Concerte
der Regimentskapele finden an den Sonnabenden 16 und 30 November
14 December der erſte Dilettantenabend am 28 December cr ſtatt

Die Halleſche Bolksliedertafel feiert Sonnabend den 2 No
vember in den Thalia Feſtſälen unter Leitung ihres Dirigenten des
Herrn Lehrer Relius ihr Wintervergnügen Eingeleitet wird das Feſt
durch ein Concert Männerchöre gemiſchtichörige Geſänge ſowie Solis
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und Orcheſterpiécen bilden auch diesmal wieder ein recht reichhaltiges
Programm Jäckels neueſtes Opus Walpurgisnacht für gem Chor

Hermann Köbne S todtged Landwehrſtaße 8

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Soli und Orcheſter wird an dieſem Abende ſeine erſte Aufführung er
leben Feſſelnd und unterhaltend iſt die wohlgelungene Kompoſition die
mit großem Verſtändniß ausgearbeitet iſt Der Komponiſt wie auch
der Dichter haben zur Erſtaufführung ihr Erſcheinen in Ausſicht
geſtellt

Ftraffenbahn Einnahmen Die Einnahmen der le
Straßendahn betrugen im vergangenen Monat 26342 Mk gegen
24812 Mk im Oktober 1900 Jn ver Zeit vom 1 Januar 1901 wurden
270717,60 Mk gegen 240586,50 Mk im gleichen Zeitraum des Vor
jahres vereinnahmt Jn dieſem Jahre war mithin bisher eine Mehrein
nahme von 30131,10 Mk zu verzeichnen Bei der Stadtbahn betrugen die CEinnahmen Sktover 1901 46778,98 Mk Okober 1900

46879,57 Mk 1 Januar bis 31 Oktober 1901 482580,51 Mk im
gleichen Zeitraum des Vorjahres 455705,66 Mk Jm Jahre 1901 betrug
mithin die Mehreinnahme dither 26874,88 Mk

Fiukaufs Geusſſenſchaft für Glaſer Bedarfsartikel Jn
einer im Goldenen Schiffchen abgehaltenen Verſammlung von Glafſer
rneiſtern wurde die Gründung einer Einkanfs Genoſſenſchaft für Glaſer
Bedarfsartikel einſtimmig beſchloſſen und die Statuten genehmigt welche
von ſämmtlichen anweſenden Meiſtern gezeichnet wurden Eine weitere
Verſammlung ſoll in nächſter Woche ſtattfinden

Die Germauia Verein wirklicher Koieger zu Halle a be
geht am Sonntag den 17 November von Abends 7 Uhr ab in den
Kaiſerſälen mit Vokal und Jnſtrumental Concert ſowie anſchließendem

Ball ihr 16 Stiftunggsfeſt
Thüringer ald Verein Am Mittwoch den 13 November

Abends 8 Uhr findet in Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße eine Ver
ſammlung ſtatt in welcher über die Gründung eines Thüringer Wald
Vereins beſchloſſen und die Feſtlegung der bereits ausgearbeiteten Satzungen
ſtattfinden ſoll

Blinder Feuerlärm Geſtern Nachmittag gegen 4i Uhr rückte
die Feuerwehr in Folge falſchen Feuerlärms nach Königſtraße 48 ab

Unfall Als geſtern Mittag ein Schoruſteinfeger auf dem Hauſe
Trothaerſtraße 74 eine Leiter an den Schoruſtein legen wollee fiel ein
Mauerſtein herab und brachte ihm eine ſtarkblutende Wunde am Kopfe
bei ſo daß er ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Standes amtliche Nachrichten
Standréqut Halle Steinweg 2

Auf geboten 31 Oktober Der Speditionsarbeiter Rudolf Jordan
und Anna Herbft Hermannſttaße 25 und Marthaſtraße 24 Der Stadt
bad wagenführer Guſtav Rock und Luiſe Dittmann Halle und Ribbeck
Der Pächterſohn Franz Trida und Luzig Sill Abbau Niedeck und Linden
dorf Der Geſchäftafüdrer Paul Richtzenhain und Wally Schmiljun Kiel
und Halle

Eheſchließkungen 31 Oktober Der Sergeant Karl Vretſchneider
und Hedwig Preller Merſeburg und Zwinge ſlraße 8 Der Hansdeſitzer

r tto und Margarethe Schlüter Guendurg und Landwehrſtrase 20
eboren 31 Oktober Dem Kaufmann Waſther Uhlig ein S Robert

Kellnerſtraße 10e Dem Arbeiter Karl Grimmer eine T Hedwig Minik
Dem Arbeiter Friedrich Schatz ein S Friedrich Klinik Dem Frilenhauer
Auguſt Roicheit eine T Elly Woilfitrave 24 Dem Blechſchmied Otto
Löffler ein T Ella Prinzenltraße 19 Dem dandarbeiter Harmann Henze
eines T Anna Saalberg 7 Dem SGlaſermeiſter Max Stejskal ein S Max
Böllbergerweg 28

Geſtorben 31 Oktober Des Schneidermeiſter Otto Gieſche T Elſa
9 M Kl Sandberg 16 Des Gaſtwirth Reinhold Schulz T Jehanna
11 M Pezſeburgerſtraße 28 Der Handels nann Karl Stellmacher 72 J
Buübderſtroße 3 Einlegerin Klara Knabe 2 J Klinik Des Kellner

Wittwe Philippine Pfeiffer
geb Ciaus S8 Schützenſtraße 5 Des Bäckermeiſter Ferdinand Kioy
Thefrau Hermine geb Müller 40 Zinksgartenſtraße 23 Des Zug
führer Hermann Menz S Otto 9 Merſeburgerſtraße 99

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 31 Okftober Der Geſchierführer Kar Seyfert und

Anna Enderling Reilſtraße 25 Der Kürſchner Robert Brand und Minna
Eckardt Schkeuditz und Weinberg 1

Gebdoren 31 Oktober Dem Schneider Karl Rauchhaus ein S Kurt
Böck ſtraße 14 Dem Eiſenbahnſtationsaſſi tenten Hermann Hadermann
eine T Marie Schillerſtr 40 Dem Schmted Otto Stock eine T Charlotte
Fritz Reuter ſtraße 13 Dem Statians arbeiter Angun Bergmann ein S
Emil ſtretsſtraße I Dem Gallwirth Richard Sparenberg eine T Johanna
Trotbaeritrae D in Blumzuhändlen Rudolf Stollberg ein S Rudoff
Gerſtſtrake 18 Dem Maurer Ludwig Fiedler ein S Waither Burgſtraße 48

Dem Schloſſe Sein Klingner ein S Willy K ausbergſtraße 5 Dem
Goldarbeiter Heinrich Albrecht eine T Helene Am Kirchthor 26

Geſtorben 31 Oktober P iivatiere Wilhelmine Feuſtel geb Wegel61 J Königsberg 4 Des Lohnkellner Jakob Jarysz S Waither 11
Reilſtraße 27 Des Hand arbeiter Franz Ri mer T Elſe 2 J Alhrecht
ſtraße 24 Des Arbeiter Johann Göldner Ehefrau Pauline geb Yöhme
67 Trothaerſtraße 8
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Dermiſahtes
Ein Schwabenſteeich uft in Stuttgart allgemeinen Spott hervor

Mitten in der Stadt befindet ſich das ſogenannte Pönitentiarhaus ein
Zuchthaus worin die zu lebenslänglicher Einſperrung verurtheilten Ver
brecher des ganzen Landes verwahrt werden und ſchon mehrfache Hin
richtungen vollzogen worden ſind Da dieſes Zuchthaus ein großes und
ſehr werthvolles Baugrundſtück umfaßt ſo ſoll es ſpäter abgebrochen
werden weswegen die ſämmtlichen Gefangenen in den letzten Wochen in
andere Anſtalten übergeführt worden ſind Um höhere Preiſe zu erzielen
oder aus anderen Gründen ſoll aber der Abbruch des maſſiv gebauten
Hauſes erſt in einigen Jahren geſchehen Am aber nun den großen Bau
nicht nutzlos ſtehen zu laſſen iſt man auf den wirklich klaſſiſchen Gedanken
gekommen in ihm Malerateliers für die Kunſtſchule einzurichten So
werden alſo in Zukunft an den Stätten wo ſonſt nur Heulen und Zähne
klappern der Räuber und Mörder zu hören und manche Hinrichtüng zu
ſehen war die Jünger der Kunſt ihren ſchöpferiſchen Gedanken nach
hängen Es iſt nur bedauerlich daß man nicht eintge der alten Jnſaſſen
zurückbehalten hat um ſie als Modelle für die Bilder aus den Schatten
ſeiten der Welt verwenden zu können

Eine erfüllte Prophezeinug Der Vélo macht darauf auf
merkſam daß Roger Bacon der ſchickſalsreiche gelehrte engliſche Mönch
aus dem 13 Jahrhundert der Verfolgungen von Seiten der Päpſte zu
erleiden hatte mit einer merkwürdigen Genauigkeit die Beförderungsmittel
der Neuzeit prophezeit hat Eine Bibliotheksratte die für alle Neuheiten
unſerer Zeit eingenommen iſt ſchreibt nämlich daß man in einem 1280
veröffentlichten Werke Roger Bacons De nullitate magiae Von der
Unzuläſſigkeit der Magie leſen kann Nur durch die Hilfsmittel der
Kunſt kann man Schifftabrkewerkzenge ohne Ruderer machen ſadas die
größten Fluß und Seeſchiffe durch die Führung eines einzigen Mannes
mit größter Schnelligkeit als wenn ſie voller Ruderer wären in Be
wegung geſetzt werden können Man kann auch Wagen machen die ſich
mit einer unvergleichlichen Geſchwindigkeit ohne Thiere bewegen Man
kann ferner Jnſtrumente zum Fliegen machen ſo daß ein in der Mitte
ſiender Mann eine Kurbel dreht durch die beſondere Flügel nach Art
er Vögel die Luft treffen Da wären alſo Dampfſchiff Automobil und
Luftſchiff vor mehr als 600 Jahren vorhergeſagt

Das fſyriſche Lammſell Zur gefälligen Kenntnißnahme für
ſolche die nach Syrien reiſen wollen bringt der Daily Chronicle eine
amüſante Anekdote von einem jungen Reiſenden der dort überredet wurde
zu einem enormen Preiſe ein ſyriſches Lammfell zu kaufen Als er
wieder nach London zurückkam ſchickte er daſſelbe ſeinem Schneider mit
dem Auftrag es zum Füttern eines Ueberziehers zu benutzen Als er zum
Anprodieren kam hörte er mit großem Ernaunen als ihm der Schneider
ſagte Sie haben nicht genug Material geſchickt und ich mußte etwas
mehr kaufen um die Aermel zu füttern Aber erwiderte der Reiſende
es iſt unmöglich derartige Felle in England zu kaufen ſie ſind nur in

Syrien zu kaufen Durchaus nicht antwortete der Schneider hier
zu Lande nennen wir ſie Kaninchenfelle
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als streng reelle und biligete Bezugsquelle bekannt

PFertige Betten

Botthogbge
Inetts
Be t4 e e e
Boettdocekon
Schlaſdeeken
Bettetollen

Matratzen Strobadäeke

der Bergarbeiter von Großbritannien gerichtlich zu verfolgen
3

2 November Seite
Telegramme und letzte KRachrichten

Saalfeld a 1 November Wolff s Bur Heute früh
4 Uhr brannte die Reſchwitzer Kirche vollſtändig nieder
Geſtern Abend 7 Uhr fand in derſelben noch Reformations Gottes
dienſt ſatt

Greiféwald 1 November Wolff s Bur Die hieſige Studenten
ſchaft veranſtaltete geſtern eine Proteſtkundgebung gegen die An
ſchuldig ungen welche Chamberlain in ſeiner Rede
in Edinburg gegen die deutſche Krieg sführung von 1870/71
gerichtet hat Nach mehreren begeiſtert aufgenommenen An
ſprachen von Profeſſoren darunter Mitkämpfer von 1870/71
gelangte folgende Reſolution einſtimmig zur Annahme

Die Studentenſchaft zu Greifswald einmüthig verſammelt mit ihren
Dozenten weiſt mit Entrüſtung die Beſchimpfung zurück die
der engliſche Miniſter Chamberlain in ſeiner Rede in Edinburg am
25 Oktober durch den Vergleich der engliſchen Kriegsführung in Süb
afrika mit der deutſchen im Feldzuge 1870/71 gegen das deutſche Volk
und die deutſche Kriegsſitte auszuſprechen gewagt hat

Fraukfurt a 1 November Meldung des B A
Prof Ehrlich erhält von der Stadt auf drei Jahre die Zinſen von der
kürzlich überwieſenen Stern Stiftung 500000 Mk zur Erweiterung ſeiner

bakteriologiſchen Abtheilung ſpeziell zur Carcinomforſchung
im Jnſtitut für experimentelle Therapie An das Jnſtitut ſoll zudem
Dr Provazek aus Wien berufen werden Prof Ehrlich äußerte ſich
dahin es ſei ihm von ſehr zuverläſſiger Seite mitgetheilt worden König
Eduard leide nicht an Kehlkopfkrebs

Kiel 1 November Meldung des B Wegen Unter
laſſung der dienſtlichen Meldung über die bekannten gegen ihn gerichteten

Vorgänge auf der Gazelle ſtand Korvettenkapitän Neigzke vor
dem Kriegsgericht der erſten Marine Jnſpektion Er wurde nach zwei
ſtündiger geheimer Sitzung freigeſprochen

Neiße 1 November Meldung des Kl Das Kriegs
gericht der 12 Diviſion verurtheilte den Feſtungsgefangen Franz Brumm
der am 15 September den Verſuch gemacht hatte das Feſtungsgefängniß in

Brand zu ſtecken zu vier Jahren Züchthaus
Wien 1 November Meldung des Kl Hier ſind mehrere

hundert ruſſiſche Perde eingetroffen welche von engliſchen Kom
miſſaren übernommen wurden um nach Südafrika weiter trans
portiert zu werden

Rom 1 November Meldung des B Dem Oſſervatore
zufolge wurden gegen die Wohnung des bayeriſchen Kardinals Stein
huber im germaniſchen Kolleg zwei Gewehrſchüſſe abgefeuert glück
licher Weiſe ohne Jemanden zu treffen nur die Fenſter wurden durch
löchert Der Attentäter iſt noch nicht ermittelt

Rom 1 November Meldung des B Die Tribuna
unterzieht das Vorgehen Frankreichs gegenüber der Pforte einer
ziemlich herben Kritik und erklärt falls Frankzeich wie der Figaro
melder wirklich Mytilene beſetzen würde ſo könnte Jtalien nicht
ruhig zuſchauen

Toulon 1 November Wolff s Bur Das geſammte Mittelmeer
Geſchwader iſt hierher zurückgekehrt Alle Schiffe haben ihre Ankerplätze
wieder eingenommen Die Demonſtration die der Türkei gelten ſollte
ſcheint alſo aufgeſch oben zu ſein

Etienne 1 November Meldung des Kl Jn Mauer
anſchlägen die auf rothes Papier gedruckt ſind wird die Bevölkerung
zum Generalſtreik aufgefordert und den Arbeitern angekündigt
daß Abends eine große Volksverſammlung zur Beſprechung des Ausſtandes
ſtattfinden wird

Haag 1 November Wolff s Bur Geſtern fand eine lange
Unterredung zwiſchen der Burendeputation Dr Leyds und
van Boeſchoten ſtatt

London 1 November Meldung des B Die Berg
arbeiter von Süd Wales haben beſchloſſen drei Tage lang die
Arbeit ein zuſtellen Die Vereinigung der Bergwerksbeſitzer von Car
diff hat infolge deſſen vorgeſtern den Beſchluß gefaßt die einzelnen Arbeiter
ſowie den Verband der Bergarbeiter von Süd Wales und den Verband

100000
Arbeiter werden die Arbeit einſtellen Man glaubt daß infolge dieſer
dreitägigen Arbeitseinſtellung 400 000 Tonnen Kohle weniger pro
duciert werden Der Preis der Kleinkohle ſteigt in Vorausſicht dieſer
Abnahme der Kohlenproduktion beträchtlich Grund und Zweck dieſes
plötzlich gekommenen Vorgehens ſind noch nicht zu erſehen

WFieohm s p k e
Sodlgehtviehmarkt im städtisehen VIehhotfe zu Halles am 81 Oxtober 00t

Preise f 50 Kilogr a Lebend d Sohlaobtgewiond

Aufgetrieben waren I Quol II Gnal III Qual ver s
a d a v v rin 52

29 Rinder 2 e e 28 hdavon 4 Ochsen 80 S 28 S 42 Färnen u S a 20 S e10 Kkühe s 227 285 S 107 Ballen 20 a 719 Kälber 40 a 85 1928 Hammael Schbalo 80 S 27 S 25 28 S166 Schweine davon S S S S 150 16166 Landschwoeine S 65 S 63 S 60 150 16Ungarizehe S 5
Der Genamwteanftriob Aleger Woeke barung es Binder dsvon 5 Ochsen

5 Faraad 87 Küle Zullea 27 LKIVer 27 Rammnel 219 Loaudgeabweine zu
Reimersgammen 5091 Sehblachtthiere

Hof Juweliere und Edelschmiede
Gerüthe und Schmuck im veuzeitlichen Styl

Waſſerſtände Am 31 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,24 1 November Halle unterhalb 4 1,79
Trotha 1,73 31 Oktober Bernburg 1,15 Calbe Unter
pegel 0,58 Oberpegel 4 1,50 Dresden 1,33 Magde
burg 1,21

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

PErstgrösstes Special Geschutt am Platze

Eicduuae Graf
Halle a S Marktplatz Il neben Splndler s

Fürberei
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TRISS Halle a S
Grösstes Special Geschäftshaus der Provinz Sachsen

Die große Auswahl in allen Abtheilnngen meines Special Geſchäftes bietet

die hervorragendſten Neuheiten der Saiſon hochchike Facons in

Zikte die Nusstellung in meinen Schaufenstern zu beachten

e e e

Ulster
moderne Tracht

e
V
5

s erprobten beſten Fabrikaten und feinſten Stoffen

n

Winter Paletots
F in neueſten Stoffen und feinſten Onglitäten

Kaglan Paletots
neueſtes Facçon

Paletots
Pelerinen FIäntel

Bayrische Loden Toppen
Joppen mit Pelzſutter

e

Jacket Kn2züge
in überraſchenden Neuheiten und größter Auswahl

Rock Kn2züge
Gesellschafts Anzüge

Knnben Anzüge
Knaben Paletots
Knaben Pyjalks
Knaben oppen

Vermögen
271,212,209 Mk

Lebens

aund Kazital Verſicherung
mit Gewinnbetheiligurig nach dem Syſtem der ſteigenden

Dividende

AUnfall Verſicherung
mit PrämienRückgewähr u Gewinnbetheiligung

Die Victoria ist die grösste deutsche Versicherungs Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch liberale
Jersieb erungs Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile
Geso näftsgewinn von Mark 14,110,218 erhielten die mit Gewinnantheil Versicherten Mark 13,8374,928 zugewiesen

VICTORIA u BERIIV

Lebens und Volks Versich ult 1900 Pol über 852,127,498 Mk
Dividenden Fonds für die Versicherten ult 1900 44,410,219 Mk

Todesfall Verſicherung für Jedermann ohne ärztliche Unter
ſuchung u mit wöchentlicher Prämienzahlung

Lebenslängl Eiſenbahn u Dampfſchiff

Angdee oppen eJagd A a Scehul Anmzüge
e zuvor die Ausstelloung in e SDie größte Drlikateſe

Karl Koeh ſche
fannkuchen unch

Karktoffelkringel
mit Vanillegnß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſchen Stränßelkfuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Mahkuchen

nach Dresdner Art vanilliert an Wohl
geſchmack unüberrroffen

S Apfel Mohn und Kartoffelkuchen
w ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

F Tortenausſchnitte Deffert u Kaffee

Prämien und
2Zinsen Einnahmse

in 1900

71,370,693 M

Volks Verſicherung

Unglück VUerſicherung

Von dem im Jahre 1900 erzielten

Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft S S e E pebäſe empfiehlt täglich friſch
und die Direction in Berlin SW Lindenstrasse 2021

Die Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a/S übernimmt offene Depots zur Ver

Sonntags friſchen Speckkuchen

Fernſprecher 531

Karl Koch Herrenſtr l

wahrung und Verwaltung vermiethet Schrankfächer in feuer und diebessicheren Stahlkammern vermittelt
jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von Werthpapieren von Noten und Geldsorten
unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Ein
zahlungen zur Verzinsung auf provisionsfreiem Check oder Depositen Konto gegen Einlagebuch entgegen
und unterstützt durch Gewährung von Vorschüssen die Beleihung ländlichen Grundbesitzes durch die
Landschaft der Provinz Sachsen

Die Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist faut Ministerial
Erlass v 17 Dec 1899 Hinterlegungsstelle für die Hinterlegung von Werthpapieren in den Fällen der
88 1082 Niessbrauch 1392 Vermögen der Ehefrau 1667 Kindervermögen 1814 1818 Mündel
vermögen 2116 Erbschaft des Bürgerlichen Gesetzbuches

Möbelfabrik und Magnuzin
Bernmte Grunmralch Kathhiausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter MIöbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langſähriger Garantir

Compiette Wohnnungs Binrichtungen
in Nußbaum Mahagoni Eiche imitierien und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der RNemzrit entſprechend zur Anſicht aufgeftellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
gern anheim Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſön

licher Leitung angeferti nes Geſchirr gratisBernh Grunwald Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 n reren ſertude
B d ſchö

iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge
ſicht roſigem jugendfriſchen Ausſehen
reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erzeugt

Radebenler LilienmilchSeife
v Zergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pfg bei Helmbold Co
Fritz Müller Central Droger Ernst
Jentzsch M Waltsgott A Steinbach
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Frau
E Richter Felix Sloll in Giebichenſtein

Möbelfuhren werden angenommen
Wagner Forſterſtraße 39

v
r

Hermann Walter
Gold u Silherwaarenfabrikc

Halle a Fernruf 469
Laden und Contor Scharrenstrasse 56

Fabrik Weidenplan 3
Specialität
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